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Idyllisch gelegen, zwischen Plankenfels und Muthmannsreuth, 
verläu� auf 13,5 km Länge die Via Imperialis � eine einst bedeutende 
mittelalterliche Handelsstraße.
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All dies erwartet Sie auf einer Wanderung durch die 
unberührte Natur der Fränkischen Schweiz auf der mittelal-
terlichen Handelsstraße „Via Imperialis“. 

Die „Via Imperialis“ ist Teil einer bedeutenden Ost-West-
Verbindung für Kaufleute, Handwerker, Pilger und 
Kriegsheere mit ehemals überregionaler Verkehrs-
bedeutung. Nachweislich führte die mittelalterliche 
Handelsstraße von Hollfeld kommend im weiteren Verlauf 
über Creußen bis nach Eger. Die ursprünglich der kaiserli-
chen Oberhoheit unterstehende Reichsstraße wurde im 
Zuge der Belehnung der Wege um das Jahr 1400 als Teil 
einer sogenannten „Geleitstraße“ ausgewiesen. 

Versetzen Sie sich in die Rolle eines Kaufmannes, welcher 
seine Waren mit einem Pferdegespann transportiert und 
jederzeit mit einem Überfall von Räubern rechnen muss. 
Begeben Sie sich auf die Spuren von Händlern, Raubrittern 
und Armeen und lernen Sie bei dieser Zeitreise 
Interessantes über Hohlwege, Grenzsteine oder die 
Bedeutung von Brücken.

Die empfohlene Wanderroute beginnt in Plankenfels und 
führt durch herrliche Wälder, an atemberaubenden 
Aussichtspunkten vorbei und über idyllische Feldwege 
bis  nach  Muthmannsreuth.

Die Streckenlänge beträgt 13,5 km. Auf acht Tafeln 
erhalten Sie Einblicke in eine vergangene Reisekultur und 
die historischen Hintergründe der Geleitstraße. Der 
Einstieg ist an verschiedenen Punkten möglich. Bei 
einem Abstecher auf den Tafelberg Neubürg kann zudem 
die Land-Art-Ausstellung „NaturKunstRaum“  erkundet 
werden. Tauchen Sie ein in eine andere Zeit entlang der 
„Via Imperialis“ und erleben Sie ein Stück Geschichte 
während des Wanderns!

Sie wandern gerne und interessie-
ren sich zugleich für Geschichte?  
Wie wäre es mit einem Ausflug in 
die Vergangenheit auf einer his-
torisch bedeutsamen Reiseroute, 
geprägt von herrlichen Wald- und 
Flurwegen?
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